
Kostenlose 
Notbetreuungsangebote 
für Kinder 
von Beschäftigten

www.fu-berlin.de/familienbuero

Wie funktioniert es in der Praxis?

Bevor überhaupt ein Betreuungsengpass eintritt, sollten 
Beschäftigte, die für ihre Kinder eine Notbetreuung in Be-
tracht ziehen, mit ihren Vorgesetzten klären, in welchen Si-
tuationen in ihrem Bereich eine dienstliche Dringlichkeit 
vorliegt.

Liegt ein dringend dienstliches Interesse vor, so ist das 
Auftragsformular von KidsMobil oder pme Familienser-
vice mit der Unterschrift eines Dekanatsmitglieds und der 
Unterschrift der Mutter oder des Vaters des Kindes an die 
entsprechende Koordinierungsstelle zu faxen.

In dringenden Fällen kann eine Notbetreuung direkt durch 
die Eltern gebucht und der Auftrag nachgereicht werden. 
Dem vorausgehen muss aber die telefonische Absprache 
mit dem Dekanat.

Beide Services arbeiten mit pädagogisch qualifiziertem 
Personal. Während der pme Familienservice die Kinder in 
kleinen Gruppen betreut, kümmert sich KidsMobil um die 
Kinder in deren gewohnter Umgebung. Bevor der Ernstfall 
Notbetreuung eintritt, wird hier wie dort ein Schnuppertag 
oder ein Kennenlerngespräch angeboten.

Weitere Auskünfte

Familienbüro / Family Support Center 
der Freien Universität Berlin

Rudeloffweg 25—27
Tel.: (030) 838 – 51137 Fax: (030) 838 – 54525
E-Mail: familienbuero@fu-berlin.de
Internet: www.fu-berlin.de/familienbuero

Sprechzeiten: 	 Mo–Fr 9.00 bis 12.00 Uhr und nach 	
		  Vereinbarung



Unterstützung beschäftigter Eltern

Berufstätige Eltern kennen diese Situationen: Das Kind ist 
krank oder die Betreuungsperson bzw. Betreuungseinrich-
tung fällt unerwartet aus, dienstliche Termine müssen aber 
dringend wahrgenommen werden.

In solchen unvorhersehbaren Notsituationen unterstützt 
die Freie Universität Berlin beschäftigte Eltern mit einem 
Notbetreuungsangebot zunächst in einer Erprobungspha-
se bis Juni 2010. Diese Angebote können von den Eltern 
flexibel abgerufen werden und stehen kostenlos zur Ver-
fügung, wenn die Notbetreuung aus dringenden dienstli-
chen Gründen erforderlich ist. 

Wer betreut die Kinder?

Die pme Familienservice GmbH hält Platzkontingente in 
bundesweiten und Berliner Einrichtungen zur Kinderbe-
treuung vor. Hier werden im Notfall Kinder im Alter von 
8 Wochen bis zum Grundschulalter betreut. Sie sind für 
365 Tage/Jahr und für eine tägliche Betreuungszeit von 0 
bis 24 Uhr abrufbar. In Berlin stehen hierfür z.Zt. Plätze in 
den Kitas KidsCompany (Lützowplatz 1, 10785 Berlin) und 
Wolkenzwerge (Markgrafenstraße 20, 10969 Berlin) zur 
Verfügung.

Der Betreuungsservice KidsMobil betreut Kinder ab dem 
Alter von 8 Monaten bis zu max. 14 Jahren in der elter-
lichen Wohnung an allen Tagen und zu jeder Zeit. Auch 
Bring- und Holdienste zu oder von einer Betreuungsein-
richtung können vereinbart werden.

 

1.	Kurzfristige Erkrankung des Kindes bei dienstlicher Un-
abkömmlichkeit des Elternteils (Dieser Anforderungs-
grund gilt nur bei KidsMobil-Einsätze) 

2.	Unvorhergesehene Dienstübernahme 

3.	Unerwarteter Ausfall der Regelbetreuung (Kita, Schule/
Hort, Tagesmutter, Babysitter, etc.) bei dienstlicher Un-
abkömmlichkeit des Elternteils 

4.	Kurzfristig anfallende Arbeitszeitunregelmäßigkeiten, 
Überstunden, Vertretungen außerhalb der Regelbetreu-
ungszeit des Kindes 

5.	Unvorhergesehene / kurzfristige Teilnahme an Kon-
gressen, Gremienarbeit etc. (z.B. in Vertretung) 

6.	Unvorhergesehene andere dienstliche Gründe, die im 
Einzelfall zu benennen sind

Über die dienstliche Dringlichkeit entscheidet mindes-
tens ein Mitglied des jeweiligen Dekanats. Nutzungsbe-
dingungen und Auftragsformulare erhalten Dekanats-
mitglieder und Eltern beim Familienbüro der Freien 
Universität.

Dienstliche Gründe für die  
Anforderung einer Betreuung


